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Dieses Buch enthält ganz viele 
Bausteine, die dir das ganze Jahr 
2023 über ein Begleiter sein und 
dich auf deinem Weg mit Jesus 
motivieren können.

Außerdem enthält es unseren 
Jahresschwerpunkt GROW und 
die Vision.

Auf den folgenden Seiten erklä-
ren wir dir, was damit gemeint 
und wie es Teil unserer gesam-
ten Vision als Kirche ist. Als FCG 
Ravensburg sind wir von dem 
Missionsauftrag Jesu und einem 
klaren Bild, wie wir diesen Auf-
trag in unserer Kirche und Stadt 
umsetzen können, angetrieben. 
Der Jährliche Schwerpunkt hilft 
uns dabei, dran zu bleiben, neue 

Motivation aufzubauen und die-
sem Streben immer näher zu 
kommen.

In diesem Visionsbuch ist auch 
viel Raum für deine Notizen zu 
allen Predigten und um das fest-
zuhalten, was dich ganz persön-
lich bewegt. Darüber hinaus gibt 
es jeden Monat einen Rückblick, 
der dir hilft, zu reflektieren und 
eine Herausforderung für den 
kommenden Monat. 

Wir beten, dass du in diesem 
Jahr in deiner Gottesbeziehung 
wächst und freigesetzt wirst, un-
abhängig davon, wo du momen-
tan stehst.

Philipper 3:14

Ich laufe mit gan-
zer Kraft dem Ziel 
entgegen, um den 
Siegespreis zu be-
kommen.

Den Preis, der in 
der Teilhabe an 
der himmlischen 
Welt besteht.

Zu der uns Gott 
durch Jesus 
Christus berufen 
hat.
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GROW
JAHRESSCHWERPUNKT 2023

JOHANNES 15:5

Weinreben tragen immer nur einmal im Jahr Früchte. 
Ein regelmäßiges „Beschneiden“  befreit die Rebe von 
unfruchtbaren Trieben und hält sie weiterhin gesund. Die 
Weinrebe dankt dies, in dem sie weiterhin aromatische 
Trauben in Fülle bringt. 

Jedoch erfordert es viel Erfahrung und die richtige 
Vorgehensweise um eine Weinrebe zu schneiden. 
Dabei ist der häufigste Fehler, Weinreben gar nicht 
oder zu wenig zu kürzen. 

Jesus spricht davon, dass wir als Christen wie die 
Reben seien, die an ihm - den Weinstock - wachsen 
dürfen und Gott der Weingärtner, uns - die Reben - 
zurückschneidet. 

Jesus beschreibt anhand diesem Beispiel, dass unsere 
Kraft, Energie und Wachstumspotenzial aus Christus 
kommt. Dieser Prozess bedarf also  auch die führende 
und sensible Hand Gottes, die die fruchttragenden 
Reben jährlich zurückschneidet, damit sie im nächsten 
Jahr wieder volle Frucht tragen können. Denn ein 
wild-wachsender Weinstock bringt kaum Frucht. 

Dieser schmerzhaft klingende Prozess ist ein überaus 
wichtiger, um das Potenzial in einem Menschen noch 

mehr zu fördern. Wir alle bedürfen Möglichkeiten zur 
Korrektur, Freisetzung und Richtungsweisung, um das 
meiste aus unserer Berufung und unserem Potenzial 
herausholen zu können. 

Wir als Gemeinde Ravensburg wollen im kommenden 
Jahr die Früchte feiern, die Gott in den vergangenen 
Jahren durch uns hervorgebracht hat. Um weiterhin 
noch mehr Früchte tragen zu können, haben  wir 
uns dieses Jahr den Jahresschwerpunkt „GROW“ 
(wachsen) gesetzt. Heruntergebrochen wollen wir, 
Gottes Hand in vier Bereichen besonders an uns 
arbeiten lassen.  Auf den nächsten Seiten in diesem 
Buch erläutern wir diese Bereiche GEIST, RAUM, 
ORTE und WERTE genauer. 

Wir glauben daran, dass Gott dieses Jahr viel 
Wachstum in uns hervorbringen wird. Wir wollen 
uns auf die Dinge neu besinnen und mit vereinter 
Kraft auf das fokussieren, was ihm für uns wichtig 
ist.

Wir wollen Gottes führende Hand an unseren Herzen 
und Versammlungen arbeiten lassen und bei allem 
was wir tun an Jesus angeschlossen sein. Denn er ist 
es, der Kraft und Leben schenkt.

GROW

“Ich bin der Weinstock, und ihr seid die Reben. Wenn jemand in mir bleibt und ich in ihm bleibe, trägt 
er reiche Frucht; ohne mich könnt ihr nichts tun.”
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Wo der Heilige Geist wirkt, da 
steht Jesus Christus im Mit-
telpunkt. Wir wollen als Ge-
meinde, sowohl in unseren 
Versammlungen, als auch im 
Alltag, vom Wirken des Hei-
ligen Geistes bestimmt sein 
und durch sein veränderndes 
Wirken wachsen. Wie Paulus 

im Galater 5:22-26 schrieb, so 
wollen auch wir in Liebe, Freu-
de, Friede, Langmut, Freund-
lichkeit, Güte, Treue, Sanft-
mut und Selbstbeherrschung 
wachsen, indem wir im Geist 
wandeln und Christus in den 
Mittelpunkt stellen.

GEIST
Wirken

Den Raum für Freiheit zu schaf-
fen, ist Privileg Gottes durch sei-
nen Geist (2. Kor 3:17). Diese 
Freiheit dann zu verwirklichen, 
ist Sache aller und der gesam-
ten Gemeinde. Wir möchten als 
Gemeinde zusammenwach-
sen, indem wir einen Raum 

schaffen, der generationsüber-
greifenden Zusammenhalt för-
dert und lebt. Einen Raum, der 
Wachstum schafft, in Rück-
sichtnahme, Förderung,  und 
Freisetzung. Denn ein Raum 
ohne Wachstum, ist wie ein 
Apfelbaum ohne Äpfel.

RAUM
SCHAFFEN
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Werte entstehen und bestehen 
nicht nur aus Worten. Werte 
entstehen und werden vor al-
lem bestätigt durch Handlung. 
Der ganze christliche Glaube 
besteht aus vielerlei Werten, 
die beständig sind und alle 
Generationen überdauern. 
Evangelium, Nächstenliebe, 
Hingabe, Wertschätzung & 
Großzügigkeit, dieser Werte 
wollen wir als Gemeinde be-
sonders hochheben und mit 

ihnen verwachsen. Denn in 
dieser Welt sind Werte wie 
Fingerabdrücke - niemand hat 
dieselben und sie werden bei 
allem hinterlassen, was getan 
wird. Als Gemeinde wollen 
wir einheitliche Fingerabdrü-
cke Gottes in den Leben aller 
Menschen hinterlassen, denen 
wir begegnen, indem wir seine 
Werte leben. Darin wollen wir  
 wachsen.

WERTE
Leben

Du kannst den allerschönsten 
Ort der Welt planen, erstellen 
und bauen - aber man benötigt 
Menschen, um diesen Traum 
wahr werden zu lassen. Men-
schen, die nicht nur einen 
schönen Ort suchen, sondern 
einen schönen Ort dort schaf-
fen, wo sie sind. Wir wollen 

als Gemeinde vom Großen ins 
Kleine Wachsen, indem wir 
Jüngerschaft in unsere Woh-
nungen, Arbeitsplätze und all-
tägliche Leben bringen. Ganz 
Ravensburg soll voller Orte der 
Begegnungen und des Wachs-
tums in der Liebe und Gottes 
Nähe durchwachsen sein. 

ORtE
Suchen
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Unser Auftrag als Kirche ist der, den Jesus schon seinen 
Jüngern gab:

“Darum geht zu allen Völkern und macht die Menschen 
zu meinen Jüngern: Tauft sie auf den Namen des Vaters, 
des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehrt sie, alles 

zu befolgen, was ich euch geboten habe.”
Matthäus 28:19+20

Daraus haben wir folgende Vision für uns abgeleitet:

FIND - LIVE - BLESS

DIE
VISION

DER FCG
RAVENSBURG
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UNSER
ZIEL
Mit dem Herzen im Himmel und den Füßen im einundzwanzigsten  
Jahrhundert

Unter diesem Motto wollen wir als Gemeinde den Auftrag Jesu mit den 
Schlagworten „FIND - LIVE - BLESS“ in unserer Kirche und Stadt umsetzen. 

Wir träumen von einer wachsenden, lebendigen und relevanten Kirche, die 
Menschen für das Reich Gottes gewinnt, begeistert Gott nachfolgt und ihrer 
Umgebung in Nächstenliebe begegnet. 

Eine Kirche, die mit dem Herzen im Himmel verbunden ist und diesen in einer 
zeitgemäßen Form und Sprache auf die Erde bringt. Ein Ort, in dem Menschen ein 
Zuhause finden, wo Gott ihnen begegnet, sie Annahme erleben, und sie in ihrem 
Glauben wachsen können.

“Und ohne Glauben ist es unmöglich, 
Gott zu gefallen. Wer zu Gott kommen 
will, muss glauben, dass es ihn gibt und 
dass er die belohnt, die ihn aufrichtig 
suchen.” - Hebräer 11:6

Die gesamte Menschheit sucht 
irgendwo nach der großen Liebe, 
nach Annahme & Anerkennung, 
nach Frieden & Geborgenheit. 
Zusammengefasst; Nach einem Sinn 
im Leben. Nur finden die wenigsten 
Menschen wirklich das, wonach sie 
suchen.

Als gläubige Menschen, haben wir 
die Antwort auf unserer Lebenssuche 

nach Sinn gefunden: Den Glauben an 
Jesus Christus, welcher uns retten, 
heilen, befreien und ein Leben in der 
Ewigkeit an seiner Seite schenken will.

Auf dieser Suche - nach Jesus Christus 
- befinden sich aber noch Milliarden 
an Menschen und wenn der Glaube 
wirklich existiert - woran wir glauben - 
dann ist es, wie C.S. Lewis einst sagte, 
“das Wichtigste auf der Welt”. 

Deshalb ist es unsere erste & 
wichtigste Aufgabe, anderen 
Menschen bei ihrer Suche zu helfen, 
die Wahrheit zu finden, die auch wir 
bereits erkennen durften. 

FIND
MENSCHEN MIT DER GUTEN NACHRICHT ERREICHEN

FIND
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“Ich habe euch vor Augen 
geführt, Geschwister, wie groß 
Gottes Erbarmen ist. Die einzige 
angemessene Antwort darauf ist 
die, dass ihr euch mit eurem ganzen 
Leben Gott zur Verfügung stellt und 
euch ihm als ein lebendiges und 
heiliges Opfer darbringt, an dem 
er Freude hat. Das ist der wahre 
Gottesdienst, und dazu fordere ich 
euch auf.  Richtet euch nicht länger 
nach den Maßstäben dieser Welt, 
sondern lernt, in einer neuen Weise 
zu denken, damit ihr verändert 
werdet und beurteilen könnt, ob 
etwas Gottes Wille ist – ob es gut ist, 
ob Gott Freude daran hat und ob es 

vollkommen ist.” - Römer 12:1+2

Die angemessene Antwort auf Gottes 
Erlösung - welche wir durch Glaube 
finden durften - ist, dass wir unser 
ganzes Leben ihm zur Verfügung 
stellen. 

Paulus sagt uns, dass dies der wahre 
Gottesdienst ist und dass man das 
ganze “lernen” kann. 

Genau das wollen wir als Kirche tun: 
Einen Gottesdienst feiern, der unser 
Leben nachhaltig dem von Jesus 
ähnlicher macht.

LIVE
MENSCHEN MIT DER GUTEN NACHRICHT PRÄGEN

LIVE
“Die Frucht hingegen, die der Geist 
Gottes hervorbringt, besteht in Lie-
be, Freude, Frieden, Geduld, Freund-
lichkeit, Güte, Treue, Rücksichtnahme 
und Selbstbeherrschung. Gegen sol-
ches Verhalten hat kein Gesetz et-
was einzuwenden.” - Galater 5:22+23 
 
Durch Gottes Liebe dürfen wir ihn fin-
den, durch seine Gnade mit ihm leben 
und durch sein Geschenk andere seg-
nen.

Die guten Tugenden wie Liebe, 
Freude, Freundlichkeit & Güte möchte 
Gott in uns Gläubigen hervorbringen, 
sodass wir auf diese Art ein Segen für 
die Menschheit werden können. 

Als Gemeinde wollen wir dafür be-
kannt sein, dass wir unsere Stadt und 
ihre Menschen mit der Liebe, der 
Freundlichkeit, der Güte, der Treue 
und der Rücksichtnahme, die Gott 
uns schenkt, segnen - und das bedin-
gungslos. Denn wir sind die Bibel, die 
andere Menschen lesen.

BLESS
MENSCHEN MIT DER GUTEN NACHRICHT SENDEN

BLESS
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VISION

Vision ohne Taten 
bleibt ein Traum
Wir glauben und möchten, dass unsere Vision REALITÄT wird.
Dafür müssen wir gemeinsam dazu beitragen, dass dies geschieht.

M A C H  M I T

Jeder Punkt der Vi-
sion braucht Men-
schen, die mitma-

chen, anpacken und 
umsetzen.

B E T E  M I T

Es bleibt ein Wunder, 
das Gott bewirkt. 

Lasst uns den Himmel 
im Gebet bestürmen.

T R A G E  M I T

Finanzen sind ein 
Werkzeug. Für die 

richtige Sache einge-
setzt, können sie die 

Welt verändern.

TATEN
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WERTE
A l s 
Kirche ist es 
unsere Leidenschaft, dass 
Menschen Jesus Christus ähnlicher 
werden und dadurch ihr Umfeld positiv prägen. 

Um dies zu erreichen ist eine gesunde Gemeindekultur 
unerlässlich.

„Eine gesunde Gemeindekultur entsteht niemals zufällig: 
sie wird geschaffen. Die wichtigste Kraft, die diese Kultur 
wiederum prägt, sind ihre Werte.“ 
- Craig Groeschel

Das, was wir glauben, bestimmt auch, wie wir leben 
und wie wir handeln. 
Wenn wir unseren Wert auf das Überleben setzen, 
werden wir versuchen Menschen um uns herum bei 
Laune zu halten und möglichst ausreichend Geld zu 
verdienen. Legen wir Wert auf Tradition, so werden wir 
uns womöglich mehr auf das Vergangene als auf das 
Mögliche im Dienst direkt vor uns konzentrieren.
Legen wir hingegen unseren Wert auf Nächstenliebe, so 
werden wir Möglichkeiten ergreifen Menschen in unserem 
Umfeld in aufopferungsvoller Liebe zu begegnen.

Eine starke und relevante Gemeinde besteht aus 
Menschen,  die sich auf eine starke Wertebasis einigen.

Was wir als Kirche benötigen, ist eine 
gesunde, gottgefällige Kultur, welche sich aus  
gemeinschaftlichen Werten formt.

„Später 
war Jesus 

im Haus des 
Matthäus zu Gast. Viele 
Zolleinnehmer und 
andere Leute, die als 
Sünder galten,waren 
gekommen und nahmen 
zusammen mit ihm 
und seinen Jüngern an 
dem Essen teil. Als die 
Pharisäer das sahen, 
sagten sie zu den 
Jüngern: »Wie kann euer 
Meister nur zusammen 
mit Zolleinnehmern 
und Sündern essen?« 
Jesus hörte das und 
erwiderte: »Nicht die 
Gesunden brauchen 
den Arzt, sondern 
die Kranken. Geht 
und denkt einmal 
darüber nach, was 
jenes Wort bedeutet: 
›Barmherzigkeit will ich 
und nicht Opfer!‹„
Matthäus 9:10-13a
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UNSERE WERTE
WERTE, DIE WIR ALS FCG RAVENSBURG LEBEN WOLLEN

EVANGELIUM
IST UNSERE BOTSCHAFT

NÄCHSTENLIEBE
IST UNSER HERZSCHLAG

HINGABE
IST UNSER EINSATZ

WERTSCHÄTZUNG
IST UNSER UMGANG

GROßZÜGIGKEIT
IST UNSER PRIVILEG
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G E B E T S 
S C H W E R P U N K T E
Paulus sagte einmal, dass das Gebet das Erste und Wichtigste für 
die Gemeinde sei. Wir möchten gemeinsam als Kirche für die Din-
ge, die uns Gott aufs Herz gelegt hat, im persönlichen Kontakt zu 
Gott, durch das Gebet, eintreten.

Dieses Jahr wollen wir uns vereint als Kirche besonders intensiv für 
einige Punkte im Gebet Zeit nehmen, die wir für das Jahr 2023 - 
unter dem Jahresschwerpunkt „GROW“ - fokussieren wollen.
Auf den folgenden zwei Seiten hast du die Möglichkeit, die Dinge die 
dir Gott für die Gemeinde im Gebet aufs Herz legt, aufzuschreiben.

1. GEIST WIRKEN

Wir wollen mehr von Gottes 
Wirken in unserer Mitte. Sein 
Wirken geschieht durch die 
Präsenz seines Heiligen Geis-
tes in unserem Zentrum. Darum 
wollen wir bitten (Luk 11:13).

2. RAUM SCHAFFEN

Wir beten für einen göttlichen 
Zusammenhalt, zusammen-
wachsen und Freisetzung durch 
alle Generationen in unserer 
Gemeinde.

3. ORTE SUCHEN

Wir sind eine große Kirche und 
beten, dass jedes einzelne Mit-
glied seine Jüngerschaft in einer 
Connectgruppe, in Ravensburg 
und im Alltag ausleben kann 
und darin gefördert wird.  

4. WERTE LEBEN

Wir beten, dass Gottes zeitlo-
se Werte ein fester Bestandteil 
unseres Denkens und Handelns 
werden und Menschen uns an 
unserer Liebe untereinander 
erkennen und diese wie ein 
Leuchtturm über Ravensburg 
scheint.
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Folgendes hat Gott mir im Gebet aufs 

Herz gelegt

Folgendes hat Gott mir im Gebet aufs 

Herz gelegt

ORTE WERTE

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________
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____________________________________________________________
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_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

Folgendes hat Gott mir im Gebet aufs 

Herz gelegt

Folgendes hat Gott mir im Gebet aufs 

Herz gelegt

GEIST RAUM

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________
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_____________________________________________________________
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_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

____________________________________________________________
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Bibelleseplan
In einem Jahr durchs Neue Testament

Dieses Jahr könnte doch die per-
fekte Möglichkeit sein, das Neue 
Testament durchzulesen und 
Gott besser kennenzulernen.

Versuch jeden Tag ein wenig in 
der Bibel zu lesen, z.B. vor dem 
Schlafen gehen, beim Frühstü-
cken, in der Mittagspause oder 
als Hörbuch beim Spazierenge-
hen oder Autofahren. 

Bleib kontinuierlich dran und 
kreuze auf der rechten Seite an, 
welche Bücher und Kapitel du 
bereits gelesen hast, um den 
Überblick zu behalten und deinen 
Fortschritt im Auge zu behalten. 

Übrigens: Selbst wenn du jeden 
Tag nur ein Kapitel lesen würdest, 
dann wärst du bereits nach 260 
Tagen durch. Also nicht mal neun 
Monate. 

Dieser Leseplan hat eine etwas 
andere Reihenfolge als du viel-
leicht gewohnt bist, bzw. als die 
in deiner Bibel. Das liegt daran, 
dass wir während deiner Bibel-
lese unterschiedliche Themen 
aus der Bibel verfestigen wollen 
und somit ähnliche Bücher in eine 
passende Reihenfolge gebracht 
haben.

Sei darauf gespannt, wie Gott dir 
in diesem Jahr in deiner Bibellese 
begegnen wird. 

TEIL 1:  WAS GOTT GETAN HAT

“Wo aber die Sünde ihr volles Maß erreicht hatte, da wuchs 
die Gnade über alles Maß hinaus” (Römer 5:20)

TEIL 2:  WIE WIR ES AUSLEBEN

“Gott kann unendlich viel mehr an uns tun, als wir jemals 
von ihm erbitten oder uns ausdenken können, so mächtig 
ist die Kraft, mit der er in uns wirkt. (Epheser 3:20)

TEIL 3:  DIE KIRCHE UND IHR AUFTRAG

Das Erste und Wichtigste, wozu ich die Gemeinde aufrufe, 
ist das Gebet, und zwar für alle Menschen. (1. Timotheus 
2:1a)

TEIL 4:  GOTTES LIEBE & UNSERE 
HOFFNUNG

Glaube heißt vertrauen, und im Vertrauen bezeugt sich die 
Wirklichkeit dessen, worauf wir hoffen. (Hebräer 11:1a)
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Predigt 
Journal
Dieses Jahr fokussieren wir unsere Predigtreihen 
auf unser Jahresschwerpunkt 2023 “GROW”.
Auf den folgenden Seiten hast du die Chance, 
das was Gott zu dir durch die Predigten spricht 
aufzuschreiben, zu verinnerlichen und ein Teil 
von deinem Leben werden zu lassen.
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Folgendes erwarte und wünsche ich 

mir dieses Jahr von Gott

Auf diese Art und Weise hat Gott mir 

dieses Jahr geantwortet

ERWARTUNG ANTWORT

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

____________________________________________________________

MEIN JOURNAL
Folgendes nehme ich mir dieses Jahr vor:
(Sei spezifisch: Was genau willst du tun? Wann genau? 

Setze dir herausfordernde, aber realistische Ziele, die 

dich selber motivieren und nicht frustrieren.)

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________
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D u r c h 
i h n ,  J e s u s 
C h r i s t u s , 

s i n d  w i r 
e r l ö s t ;  d u r c h 
i h n  s i n d  u n s 

u n s e r e  S ü n d e n 
v e r g e b e n

KOLOSSER 1:10
DIE BIBEL

Januar
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29. Januar THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

Rückblick
Januar

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT FEBRUAR

Intensives Gemeindeleben findet in Connect-
gruppen statt. Melde dich bei einer der vorhanden 
Connectgruppen für das kommende Semester an.
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B e i  a l l e m , 
w a s  i h r  t u t , 

l a s s t  e u c h 
v o n  d e r  L i e b e 

l e i t e n .

1. KORINTHER 16:14
DIE BIBEL

FEBRUAR
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5. Februar THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

12. Februar THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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19. Februar THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

26. Februar THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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Rückblick
Februar

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT MÄRZ

Suche dir jeden Sonntag eine Person, der du deine 
Wertschätzung durch Worte oder ein Geschenk 
entgegenbringst

U n s e r  L e b e n 
a u f  d i e s e r 

E r d e  i s t 
d a d u r c h 

b e s t i m m t , 
d a s s  w i r  a n 

i h n  g l a u b e n , 
u n d  n i c h t , 

d a s s  w i r  i h n 
s e h e n .

2. KORINTHER 5:7
DIE BIBEL
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MÄRZ

5. März THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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12. März THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

19. März THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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26. März THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

Rückblick
März

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT APRIL

Der Ostersonntag ist ein Tag wo viele Menschen in 
die Kirche gehen. Nutze die Gelegenheit und bring 
eine Person zum Ostergottesdienst mit.
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D o c h  g e r a d e 
a n  T a g e n ,  a n 

d e n e n  i c h 
m i c h  f ü r c h t e , 

v e r t r a u e  i c h 
a u f  d i c h .

PSALM 56:4
DIE BIBEL

APRIL
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2. April THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

PALMSONNTAG

9. April THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

OSTERSONNTAG
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16. April THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

23. April THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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30. April THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

Rückblick
April

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT MAI

Unsere Vision wird nur dann realisierbar, wenn 
wir alle mit anpacken. Arbeitest du schon in einem 
Bereich mit? Bring dich diesen Monat mit ein.
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B e t e t 
m i t  a l l e r 

A u s d a u e r ,  v o l l 
D a n k b a r k e i t 

g e g e n ü b e r 
G o t t  u n d 

o h n e  i n  e u r e r 
W a c h s a m k e i t 

n a c h z u l a s s e n .

KOLOSSER 4:2
DIE BIBEL

MAI
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7. Mai THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

14. Mai THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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21. Mai THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

28. Mai THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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Rückblick
Mai

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT JUNI

Als Kirche unterstützen wir verschiedene Missionswerke 
und Projekte. Auf unserer Website findest du mehr dazu. 
Bete diesen Monat intensiv für sie.

  I m  W a s s e r 
s p i e g e l t  s i c h 
d e i n  G e s i c h t , 
u n d  d u r c h  d i e 

M e n s c h e n  u m 
d i c h  h e r u m 

e r k e n n s t  d u 
d i c h  s e l b s t !

SPRÜCHE 27:19
DIE BIBEL
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Juni

4. Juni THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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11. Juni THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

18. Juni THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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25. Juni THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

Rückblick
JUNI

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT JULI

Bald startet wieder die Ferien- & Urlaubszeit. 
Mache aber keinen Urlaub von Gott. Nimm dir 
diesen Monat mehr Zeit für Gott.
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N i e m a n d  l i e b t 
s e i n e  F r e u n d e 

m e h r  a l s 
d e r ,  d e r  s e i n 
L e b e n  f ü r  s i e 

h e r g i b t .

JOHANNES 15:13
DIE BIBEL

JuLi



76 77

2. Juli THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

9. Juli THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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16. Juli THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

23. Juli THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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30. Juli THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

Rückblick
JULI

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT AUGUST

Diesen Monat stehen viele Freizeiten für unsere 
Junge Generation an. Unterstütze sie im Gebet und/
oder in Tat. Frag nach, was es zu helfen gibt.
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W a s  i c h  d i r 
j e t z t  r a t e ,  i s t 

w i c h t i g e r  a l s 
a l l e s  a n d e r e : 

A c h t e  a u f  d e i n e 
G e d a n k e n ,  d e n n 
s i e  e n t s c h e i d e n 

ü b e r  d e i n 
L e b e n !

SPRÜCHE 4:23
DIE BIBEL

AUGUST
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6. August THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

13. August THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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20. August THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

27. August THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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Rückblick
August

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT SEPTEMBER

Das Connectgruppen-Semester liegt hinter uns. Viel-
leicht ist es an der Zeit eine eigene zu leiten? Leite, 
oder melde dich für das nächste Semester an.

W i r  l i e b e n , 
w e i l  G o t t  u n s 

z u e r s t  g e l i e b t 
h a t .

1. JOHANNES 4:19
DIE BIBEL
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September

3. September THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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10. September THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

17. September THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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24. September THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

Rückblick
SEPTEMBER

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT OKTOBER

Der Herbst ist eine wunderschöne Jahreszeit um zu 
lesen. Wie weit bist du mit deinem Bibelleseplan? 
Hole deinen Plan nach oder setze neue Maßstäbe.
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W o  d e r  G e i s t 
d e s  H e r r n 

i s t ,  d a  i s t 
F r e i h e i t .

2. KORINTHER 3:17
DIE BIBEL

Oktober
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1. Oktober THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

ERNTEDANKFEST

8. Oktober THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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15. Oktober THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

22. Oktober THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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29. Oktober THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

Rückblick
OKTOBER

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT NOVEMBER

Die Weihnachtszeit naht. Es ist eine Zeit, in der Men-
schen besonders offen für Gott sind. Versuche eine 
Person in den Gottesdienst einzuladen.
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  D e n n  G o t t 
h a t  u n s  n i c h t 

e i n e n  G e i s t  d e r 
Ä n g s t l i c h k e i t 

g e g e b e n , 
s o n d e r n  d e n 

G e i s t  d e r 
K r a f t ,  d e r 

L i e b e  u n d  d e r 
B e s o n n e n h e i t .

2. TIMOTHEUS 1:7
DIE BIBEL

NOVEMBER
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5. November THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

12. November THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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19. November THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

26. November THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.
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Rückblick
November

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT DEZEMBER

Das Jahr geht zur Neige. Hast du alle Heraus-
forderungen gemeistert? Hole nach, was du hast 
schleifen lassen.

H e u t e  i s t  e u c h 
i n  d e r  S t a d t 

D a v i d s  e i n 
R e t t e r  g e b o r e n 
w o r d e n ;  e s  i s t 

d e r  M e s s i a s , 
d e r  H e r r .

LUKAS 2:11
DIE BIBEL
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DEZEMBER

3. Dezember THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

1. ADVENT
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10. Dezember THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

2. ADVENT

17. Dezember THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

3. ADVENT
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24. Dezember THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

4. ADVENT / HEILIGABEND

31. Dezember THEMA &
SPRECHER:

Das ist mir wichtig geworden:

ACTIONSTEPS

1.

2.

SILVESTER
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Rückblick
DEZEMBER

Dieser Punkt hat mich diesen Monat bewegt:

Das habe ich ganz praktisch umsetzen können:

Das nehme ich mir für den nächsten Monat konkret vor:

HERAUSFORDERUNG FÜR 
DEN MONAT JANUAR

Nimm dir einen Augenblick Zeit, um zu reflektieren, 
was Gott in deinem Leben und unserer Kirche getan 
hat. Feier es und erzähl davon.

I c h  b i n  d a s  A 
u n d  d a s  O ,  d e r 
A n f a n g  u n d  d a s 

E n d e ,  d e r  E r s t e 
u n d  d e r  L e t z t e .

Offenbarung 22:13
DIE BIBEL
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Wir 
Menschen 
machen 
Termine 
aber Gott 
sagt die Zeit 
an.

Albert 
Einstein

Hier findest du alle gesamtgemeindli-
chen Termine für das Jahr 2023.
Behalte die Termine im Überblick und 
trage sie am Besten jetzt schon in 
deinen Terminkalender ein, damit du 
den Überblick behältst und nichts ver-
säumst.

Unter folgendem QR Code findest du 
den detaillierten und tagesgenauen Ter-
minkalender mit wirklich allen Terminen 
und Veranstaltungen.

Jahresüberblick

JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL

START 21 TAGE DES GEBETS

VISIONS SONNTAG

START CONNECT GRUPPEN 

GEMEINDE FREIZEIT
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MAI JUNI JULI AUGUST

ENDE CONNECT GRUPPEN 

CAMISSIO CAMP2GO

SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

START CONNECT GRUPPEN 

ENDE CONNECT GRUPPEN 

BIBELSCHULE

TAUF GOTTESDIENST

TAUF GOTTESDIENST




